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rg Interaktives Video B1: Youtube-Video einfügen

Mit Youtube-Medium

a) Erzeugen Sie in der Bildungsmediathek 
einen neuen H5P-Inhalt. 

b) Klicken Sie unter Videodateien auf das 
Pluszeichen. 

Suchen Sie auf YouTube einen Kurzfilm heraus.

b)

Klicken Sie auf die drei Punkte und 
wählen Sie dort                              aus.

Dann                     Sie den Link in die 
Zwischenablage. Wenn Sie schon auf 
der Seite des Videos sind, können Sie 
direkt auf Teilen klicken.

a)
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rg Interaktives Video B2: Youtube-Video einfügen

Sie sehen, dass Sie hier auch 
alternativ eine eigene Videodatei 
hochladen könnten. Diese muss im 
Format m4v, mp4, webm, ogm oder 
ogv vorliegen (Format = Dateiendung, 
die aber nicht immer sichtbar ist)

Fügen Sie nun den Youtube-Link 
(oder den Link zu einem anderen 
zugänglichen Online-Video) ein und 
klicken auf „Einfügen“.

Funktioniert die Verbindung zum Videoanbieter, 
so ist der Videobereich nun schwarz unterlegt.
Bearbeiten Sie nun das Video, wie in den 
Schritten 4ff. gezeigt wird.
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rg Interaktives Video B3: Unterstützte Formate

In H5P können für das Format „Interaktives Video“ verschiedene Videoplattformen verwendet werden, 
allerdings gibt es bestimmte Anforderungen und Einschränkungen. Hier ist eine Übersicht der aktuell 
unterstützten Plattformen und Formate (Stand 2025):

Unterstützte Videoplattformen und -formate in H5P
YouTube: Direkt einbindbar über die Video-URL. Interaktionen funktionieren zuverlässig. Einschränkungen bei 
eingebetteten Videos mit Werbung oder Altersbeschränkung.
Vimeo (eingeschränkt): Nur mit Vimeo Pro oder höher, da direkte Dateizugriffe (MP4) notwendig sind. 
Öffentliche Vimeo-Links funktionieren nicht immer zuverlässig.
Selbst gehostete Videos (MP4/WebM): Ideal für die volle Kontrolle. Muss über HTTPS erreichbar sein. 
Empfohlenes Format: MP4 (H.264 + AAC).
Eigene lokale Videos: Laden Sie eine Datei mit der Endung m4v, mp4, webm, ogm oder ogv in die 
Bildungsmediathek hoch. Auch hier haben Sie die volle Kontrolle über das Video.

Nicht direkt unterstützt
Facebook Video, Instagram, TikTok, Netflix, Amazon Prime, etc. 
Plattformen mit DRM oder restriktiven Einbettungsrichtlinien. 

Tipp: Wenn Sie ein Video von einer Plattform verwenden möchtest, die nicht direkt unterstützt wird, können 
Sie es ggf. herunterladen (rechtlich prüfen!) und in die Bildungsmediathek hochladen.

Quelle: Formuliert mit Unterstützung von Copilot.


